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Ehrung der 
ausgeschiedenen Gemeinderäte

Der aktuelle Gemeinderat der Marktgemeinde Allhartsberg ehrte die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte im Allhartsbergerhof für ihre Tätigkeit im Gemeinderat. 

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Ende Juni haben unser neu gewählter Gemeinderat und ich zu einer Feierstunde 
eingeladen. Es war uns ein Bedürfnis, dass wir uns bei allen Persönlichkeiten be-
danken, die bis zu 20 Jahre als Gemeinderäte wesentlich unsere Gemeinde mitge-
staltet haben. Zu dieser Feierstunde ist unsere Frau Bezirkshauptfrau Martina 
Gerersdorfer nach Allhartsberg gekommen, um die Festrede zu halten. Es ist ein 
schönes Zeichen der Wertschätzung für die ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte, dass die Gemeindebediensteten an der Feierstunde teilnahmen und 
auch vorbereitet haben.Wenn wir die Welt um uns betrachten, sehen wir deutlich, 
wie wichtig persönlicher Einsatz und Engagement für eine lebendige Gemeinschaft 
ist. Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die bereit sind, sich einzubringen. Mit 

ihren Ideen, mit ihrer Hände Arbeit, mit ihren Gedanken und besonders mit ihrem Herzen. 
Für die Öffentlichkeit zu arbeiten, bedeutet sich selbst zu öffnen. Bedeutet der öffentlichen Meinung, der 
Kritik ausgeliefert zu sein und diese, ob berechtigt oder unberechtigt auch auszuhalten.
Man bekommt vieles zurück. Die Gestaltungsmöglichkeiten, die sich bieten und die Chance, die 
Entwicklung der Gemeinde direkt zu beeinflussen. Die Freude über so manches gelungene Projekt und 
über die eine oder andere verwirklichte Idee. Das Vertrauen vieler Bürgerinnen und Bürger, die mit ihren 
oft sehr privaten Sorgen kommen und um Hilfe bitten.
Gemeinderat ist eine sehr besondere politische Funktion. Nirgends passiert Politik so nahe beim Bürger, 
wie auf der Gemeindeebene. Wie diese Politik gestaltet wird, liegt an den Mitgliedern des Gemeinderates. 
Ob wir als Parteien, Miteinander oder Gegeneinander arbeiten, ob wir uns als Menschen begegnen oder 
nur als politische Gegner.
Ich freue mich sehr darüber, dass in unserem Gemeinderat immer die Zusammenarbeit im Vordergrund 
stand und bei den meisten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten das auch heute so ist. Herzlichen Dank 
dafür!
Wenn wir uns die Entwicklung unserer Gemeinde in den vergangenen 20 Jahren anschauen, dann haben 
wir gemeinsam viel erreicht. Unsere Schulen und Kindergärten sind baulich und pädagogisch am neuesten 
Stand, die Spielplätze sind gut ausgestattet, die neue Nachmittagsbetreuung erfreut sich großer 
Beliebtheit, der flächendeckende Glasfaserausbau wird heuer abgeschlossen, die neuen Hochbehälter und 
die Wasserleitung nach Amstetten sicheren uns die Trinkwasserversorgung für die kommenden 
Generationen.
All diese Projekte konnten nur deshalb entstehen, weil der Gemeinderat die zahlreichen Projekte 
mitgetragen hat und bei vielen Beschlüssen Mut und Kompetenz bewiesen hat. 
Ich möchte mich im Namen des Gemeinderates und in meinem ganz persönlichen Namen bei den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten für ihr verdienstvolles Wirken herzlich bedanken. 
Heute ist der Tag, wo sich die offizielle Marktgemeinde Allhartsberg bei euch für eure Mitarbeit bedankt. 
Freut euch darüber und nehmt die Auszeichnung in guter Erinnerung an eine schöne Zeit entgegen. 
Es gab noch zwei Ausgezeichnete, denen ich herzlich gratulieren möchte. Frau Andrea Kafka wurde für ihr 
großes Entgegenkommen für die Gemeinde mit der goldenen Ehrennadel der Marktgemeinde 
ausgezeichnet.
Frau Cilli Gallhuber wurde als „Dorfheldin 2025“ ausgezeichnet. Im Besonderen für ihr großartiges 
soziales Engagement, wenn es darum geht, Seniorinnen und Senioren nach einer Krankheit wieder in das 
gesellschaftliche Leben einzugliedern. Vielen Dank, für diese wertvolle Arbeit.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und unseren Bäuerinnen und Bauern eine gute Ernte!

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Toni Kasser

KOMMENTARE
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Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Herrn Dr. Bruno Bernreitner bietet einmal im Monat kosten-
lose Rechtsberatung an. Achtung Terminänderung: Neue Termine sind immer montags.

Die Beratungstermine für das 3. Quartal 2025 sind:

Montag,  11. August 2025   und    Montag, 09. September 2025
 

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr am 
Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung auf dem Gemeindeamt unter
07448/2336 wird ersucht!
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Freiwillige Fahrer*in für Essen auf Rädern 
gesucht! 

Sie möchten etwas Sinnvolles tun und Menschen helfen?
Dann werden Sie Teil unseres engagierten Teams! Für unseren 
Essen-auf-Rädern-Service suchen wir zuverlässige Fahrerinnen 
und Fahrer für die Wochenenden sowie Feiertage. 

Was Sie erwartet: 
* Auslieferung frisch zubereiteter Mahlzeiten an ältere oder hilfs-
   bedürftige Menschen
* Freundlicher Kontakt mit unseren Kundinnen und Kunden
* Einsatz in einem festen Zustellgebiet

Was Sie mitbringen sollten:
Führerschein der Klasse B
Freundliches und hilfsbereites Auftreten
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei Frau GGR Barbara Dorninger unter der Telefonnummer: 0676/74 46 122
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Feierlicher Abschied für ausgeschiedene Gemeinderäte im Allhartsbergerhof

In einem festlichen Rahmen wurden am Freitag, den 27. Juni 2025 die ausgeschiedenen Mitglieder des 
Gemeinderats im Allhartsbergerhof offiziell verabschiedet. Die Gemeinderäte, die bei der letzten Wahl nicht mehr 
kandidiert hatten, wurden in einer würdevollen Feierstunde vom aktuellen Gemeinderat geehrt und verabschiedet. 
Besonderen Glanz erhielt die Veranstaltung durch die Anwesenheit von Frau Bezirkshauptfrau Mag. Martina 
Gerersdorfer, die den langjährigen Einsatz der ausgeschiedenen Mandatare mit anerkennenden Worten würdigte. 
In ihrer Ansprache hob sie das Miteinander zum Wohle der Gemeinde, das große Engagement und den persönlichen 
Einsatz hervor, den die Gemeinderäte über viele Jahre hinweg zum Wohl der Gemeinde geleistet hatten. Auch 
Bürgermeister Toni Kasser dankte den Geehrten herzlich und betonte die Bedeutung ihrer Arbeit für die 
Entwicklung der Gemeinde: „Mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit und ihrem Verantwortungsbewusstsein haben sie 
Spuren in Allhartsberg hinterlassen, die bleiben.“ Die Veranstaltung bot Raum für persönliche Worte, Rückblicke 
und Gespräche – ein gelungener und wertschätzender Abschied für Menschen, die sich mit Herzblut für ihre 
Gemeinde eingesetzt haben. Musikalisch wurde diese Feierstunde von Roxana Meyer und Ludwig Nussbaumer 
umrahmt. 

Urkunde Dank und Anerkennung
Gerhard Bergmann 

Gemeinderat von 2020 bis 2025
Sozialausschuss, Notarielle Agenden

Urkunde Dank und Anerkennung
Franz Schwarenthorer 

Gemeinderat von 2020 bis 2025
Mitglied Umweltausschuss, e5

Urkunde Dank und Anerkennung
Martin Edermayer

Gemeinderat von 2017 bis 2025
Zivilschutzreferent und Flächenwidmungsausschuss

Ehrennadel in Bronze
Markus Schuller 

Gemeinderat von 2010 bis 2022
Jugendreferent, Prüfungsausschuss, Kulturaus-
schuss, Ybbs Unterlauf, Kassaprüfung GAV
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Ehrennadel in Silber
Elfriede Reitbauer

Gemeinderat von 2010 bis 2025
Prüfungsausschuss, Sozialausschuss, Bildungsge-
meinderätin, Kassaprüfung GAV

Ehrennadel in Silber
Jürgen Waser 

Gemeinderat von 2010 bis 2025
Musikschulverband, Sportreferent, Umweltaus-
schuss, e5, Notarielle Agenden

Ehrennadel in Gold
Roland Gruber

Gemeinderat von 2005 bis 2010
Geschäftsführender Gemeinderat von 2010 bis 2025
Kulturausschuss, Umweltausschuss, Sozialausschuss, 
Flächenwidmungsausschuss, Kassaprüfung Musik-
schule und Neue Mittelschule 

Ehrennadel in Gold
Andrea Kafka 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.04.2025 
einstimmig beschlossen Frau Andrea Kafka für ihre 
Verdienste um die Marktgemeinde Allhartsberg die 
Ehrennadel in Gold zu verleihen. Das Schloss 
Kröllendorf spielt für die Gemeindeententwicklung in 

Kröllendorf eine große Rolle. Egal ob Leitungen, Radwege oder Straßen, überall braucht es die Zustimmung von 
Frau Andrea Kafka. Die größte und umfangreichste Zusammenarbeit gab es mit der Gestaltung der 
Ortsdurchfahrt in Kröllendorf, dem Radweg Wallmersdorf-Kröllendorf und Hiesbach. Ein besonderes 
Entgegenkommen ist der Verkauf des Sportplatzes an die Gemeinde. Das war schon viele Jahre ein großes 
Anliegen. Für all diese Projekte waren viele Gespräche notwendig. Diese waren immer auf Augenhöhe, 
vertrauensvoll und immer mit dem Ziel für eine gemeinsame Lösung. Das hat die Gemeinde in ihrer Entwicklung 
sehr geholfen. Herzlichen Dank dafür an Andrea Kafka und herzlichen Glückwunsch zur hohen Auszeichnung 
des Gemeinderates mit der Goldenen Ehrennadel!

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zum 80. Geburtstag von 
Sieglinde Schoisswohl

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Sieglinde Schoisswohl, Bgm. LAbg. Toni 
Kasser, Cillia Gallhuber und Leopold Wagenhofer. 

Jubiläumsfeier 1. Halbjahr 2025

Am Freitag, den 04. Juli 2025 fand die Gemein-
schaftsjubiläumsfeier der 80. und 90. Geburtstage 
sowie der Goldenen und Diamantenen Hochzeiten 
statt. 

Im Allhartsbergerhof konnten die Jubilare bei einem 
Sektempfang begrüßt werden. Im Anschluss an die 
Gratulationen des Bürgermeisters, des Vertreters der 
Pfarre, des Seniorenbundes und des Bauernbundes 
wurde gemeinsam das Mittagessen eingenommen. 

Zum 90. Geburtstag von 
Anna Kößl

Zum 80. Geburtstag von 
Hedwig Pfaffenlehner

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Hedwig Pfaffenlehner, Bgm. LAbg. Toni 
Kasser, Seniorenbundobfrau Cilli Gallhuber und 
Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Anna Kößl und Bgm. LAbg. Toni Kasser. 

Zum 80. Geburtstag von 
Johann Edlinger

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Maria und Johann Edlinger, Bgm. LAbg. 
Toni Kasser, Cilli Gallhuber und Leopold Wagenhofer.
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zum 80. Geburtstag von 
Anna Reitbauer

Zum 80. Geburtstag von 
Herbert Fuchs

Zur Goldenen Hochzeit von 
Brigitte und Herbert Groissenberger

Zur Goldenen Hochzeit von 
Anna und Roman Mühlwanger

Zur Diamantenen Hochzeit von 
Sieglinde und Anton Schoisswohl

Diakon Wolfgang Mühlehner, Elisabeth Reitbauer 
(Bäuerinnen), Vizebgm. Leopold Kromoser, Adalbert 
und Anna Reitbauer, Bgm. LAbg. Toni Kasser, Cilli 
Gallhuber, Leopold Wagenhofer und Bauernbund-
obmann Walter Öllinger. 

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Herbert Fuchs, Bgm. LAbg. Toni Kasser, 
Seniorenbundobfrau Cilli Gallhuber und Leopold 
Wagenhofer.  

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Herbert Fuchs, Bgm. LAbg. Toni Kasser, 
Cilli Gallhuber und Leopold Wagenhofer.  

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Anton und Sieglinde Schoisswohl, Bgm. 
LAbg. Toni Kasser, Cilli Gallhuber und Leopold 
Wagenhofer.  

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Herbert und Brigitte Groissenberger, Bgm. 
LAbg. Toni Kasser, Cilli Gallhuber und Leopold 
Wagenhofer. 

Diakon Wolfgang Mühlehner, Elisabeth Reitbauer 
(Bäuerinnen), Vizebgm. Leopold Kromoser, Anna und 
Roman Mühlwanger, Bgm. LAbg. Toni Kasser, Cilli 
Gallhuber, Leopold Wagenhofer und Walter Öllinger.
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Goldenen Hochzeit von
Margarete und Herbert Hornbachner

Zur Eisernen Hochzeit von
Theresia und Franz Wieser

Diakon Wolfgang Mühlehner, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Margarete und Herbert Hornbachner und  
Bgm. LAbg. Toni Kasser.

Diakon Wolfgang Mühlehner, Elisabeth Reitbauer 
(Bäuerinnen), Vizebgm. Leopold Kromoser, Theresia 
und Franz Wieser, Bgm. LAbg. Toni Kasser, Cilli 
Gallhuber, Leopold Wagenhofer und Walter Öllinger. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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Interaktiver Outdoor-Workshop der Gesunden Gemeinde
Am 02. Juli 2025 fand in Allhartsberg ein interaktiver Outdoor-Workshop der „Gesunden Gemeinde“ unter dem 
Motto „Allhartsberg tut gut!“ statt. In der Lernarena der Volkschule trafen sich engagierte Bürger:innen, 
Mitglieder des Arbeitskreises und Interessierte, um gemeinsam zu überlegen, was das Leben in Allhartsberg 
besonders lebenswert macht – und wie die Gesundheitsförderung in der Gemeinde weiterentwickelt werden kann.

In einem offenen Gedankenaustausch wurde gesammelt, was Allhartsberg bereits bietet –und wo noch Potenzial 
liegt, etwa bei Angeboten in den Bereichen Ernährung, mentale Gesundheit, Umwelt, Vorsorge und 
Bewegung.

Ziel des Treffens war es, gestärkt als Team neue Ideen zu entwickeln und motiviert in die Zukunft zu starten. Die 
gesammelten Vorschläge fließen in die weitere Arbeit der Gesunden Gemeinde ein.

Danke an alle, die dabei waren – gemeinsam tun wir Allhartsberg gut!

Fotos: Gesunde Gemeinde Allhartsberg

Dorfheldin 2025 - Herzliche Gratulation!

Beim großen Forum Dorf & Stadt wurde 
Cilli Gallhuber von LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf als Dorfheldin 2025 
der Gemeinde Allhartsberg ausgezeich-
net. Für den großartigen Einsatz in der 
Gemeinde danken wir dir von Herzen, 
Cilli – wir sind unglaublich stolz auf 
dich! Du bist für uns alle ein echtes 
Vorbild!

Herzliche Gratulation und vielen 
Dank für dein Engagement, liebe 

Cilli Gallhuber! 

Mehr Fotos gibt´s: 

www.dorf-stadterneuerung.at/forum-dorf-stadt-2025

Bgm. Anton Kasser, Obfrau Maria 
Forstner, Dorfheldin Cilli Gallhuber, 
L H -Stv.  S tephan  Pernkopf  und 
Obmann-Dorferneuerung Gottfried 
Übellacker. © Benjamin Wald 

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
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Erntedankfest
21. September 2025

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Im Jänner dieses Jahres mussten wir leider Abschied nehmen von Sepp Streißelberger - einem Menschen, der in 
Allhartsberg tatkräftig in den Vereinen arbeitete und viel organisierte. So auch in der Pfarre als Pfarrgemeinderat, wo er 
den Bauernmarkt beim Erntedankfest organisierte. Nach seinem Ableben wurde ich seitens der Pfarre gebeten, die 
Organisation des Erntedankfestes zu übernehmen, was ich auch gerne mache.
Für mich ist Erntedank nicht nur die Dankbarkeit für die Feldfrüchte, sondern auch gemeinsam dankbar zu sein für unser 
Leben, Gesundheit, Freiheit, Talent, Arbeitsplatz, Wohlbefinden, den Frieden und unsere gelebte Kultur und 
Gemeinschaft in unserem Allhartsberg. 
Dankbarkeit betrifft nicht nur die sonntägigen Kirchenbesucher, sondern jeden einzelnen Mitmenschen, vom Kleinkind 
über Jugendliche bis zum Erwachsenen und Senioren.
Darum würde ich mich freuen, wenn wir gemeinsam das Erntedankfest mit anschließendem Bauernmarkt am 21. 
September zu einem Festtag für  JEDEN von uns machen – bringen wir an diesem besonderen Tag unserer Freude 
Ausdruck durch Frohsinn, Gemeinsamkeit, Musik und gutes Essen.

Ich bitte euch im Namen der Pfarre um eure Mithilfe – sei es die Hilfe als Arbeitskraft oder durch Spende von 
Lebensmitteln wie Brot, Mehlspeisen, etc.

Erich Mistelbauer
verfasst von Erich Mistelbau
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

„Tag der Artenvielfalt“ in Allhartsberg

Der Naturpark Ybbstal lud zum internationalen „Tag der Artenvielfalt“ Kinder aus den Landeskindergärten St. 
Leonhard/Walde, Böhlerwerk und Allhartsberg an den Ödelbach ein. Spannende Stationen warteten auf die Kinder. 
Ausgerüstet mit Gummistiefel stand der Entdeckerfreude nichts mehr im Wege. Jedes Kind durfte sich eine eigene 
Medaille aus Holz gestalten, die mit dem heimischen Steinkrebs verziert wurde, somit bleibt dieser Tag lange in 
Erinnerung. Herzlichen Dank für diesen wirklich abwechslungsreichen Vormittag.

Waldtage Kindergarten Allhartsberg

Die Kinder des Kindergartens Allhartsberg hatten durch die finanzielle Unterstützung des Programms KLAR!  
Region die Möglichkeit mit der Waldpädagogin Gudrun Schwarz den Wald zu erkunden und zu entdecken, wie der 
Wald sich an Veränderungen des Klimas anpasst. Mit viel Fachwissen, Einfühlungsvermögen und Begeisterung für 
die Natur vermittelte Gudrun den Kindern spannende Einblicke in ökologische Zusammenhänge und gestaltete 
abwechslungsreiche Angebote direkt im Wald. Jedes Kind konnte nach Interesse und Alter wertvolle Eindrücke 
und Erlebnisse mit nach Hause nehmen.

Fotos: Kindergarten Allhartsberg
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Farbenkarussell: Ein bunter Gemeinschaftstag für die Kinder der Volksschule 
und Mittelschule Allhartsberg

In den letzten Schultagen erlebten die Kinder der Volksschule Allhartsberg einen besonderen Gemeinschaftstag, 
der ganz im Zeichen von Farben und Licht stand. Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen der 
Mittelschule wurde ein vielfältiges Programm unter dem Titel „Farbenkarussell“ gestaltet, das die Kreativität und 
Neugier der Kinder auf spielerische Weise förderte.
Insgesamt 27 Stationen boten den Kindern die Möglichkeit, das Thema Farben und Licht aus verschiedenen 
Blickwinkeln zu entdecken. Die Stationen wurden von den Junior-Teachern der 4. Klasse der Mittelschule betreut, 
die die Kleingruppen durch die einzelnen Aktivitäten führten. Die Kinder durften selbst wählen, welche Stationen 
sie erkunden möchten und konnten so ihren persönlichen Interessen nachgehen.
Das Programm beleuchtete Farben und Licht unter vielen Aspekten: Kunst, Musik, Physik, Sprache, Englisch, 
Gefühle, Stimmungen und Literatur – alles rund um das Thema Farben. Zudem gab es zahlreiche kreative 
Betätigungen, bei denen die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen konnten, sei es beim Malen, Basteln oder 
Experimentieren.
Der Gemeinschaftstag war ein voller Erfolg und wurde von allen Beteiligten sehr genossen. Die Kinder hatten viel 
Spaß, lernten Neues und konnten ihre Kreativität ausleben. Das Team der Volksschule und der Mittelschule 
Allhartsberg freut sich bereits auf weitere gemeinsame Projekte und schöne Erlebnisse

Schule am Bauernhof

Am 18. Juni waren die 2. Klassen der Volksschule 
bei Schule am Bauernhof. Die Kinder beschäftigten 
sich mit dem Verdauungssystem der Kuh, durften 
Wettmelken, Kühe füttern und Topfenbällchen 
formen. 

Danke an Familie Brandstetter für den 
erlebnisreichen Vormittag.
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Schultaschenfest: Ein Tag voller Freude und erster Eindrücke

Im Juni durften die zukünftigen Schulkindern der Volksschule einen besonderen Tag erleben: Das 
Schultaschenfest, bei dem sie für zwei Stunden in die Welt der Schule schnuppern konnten. Voller Vorfreude und 
mit ihren neuen Schultaschen im Gepäck kamen die Kinder in die Schule, bereit für spannende Aktivitäten und 
erste Einblicke in den Schulalltag.
Der Vormittag war abwechslungsreich gestaltet: Die Schulanfänger durchliefen vier Stationen, die ihnen auf 
spielerische Weise die verschiedenen Bereiche des Schulalltags näher brachten. An der Sprechstation konnten die 
Kinder ihre ersten Worte und Sätze ausprobieren, während sie an der Bastelstation kreativ werden durften. Die 
Mathematikstation bot kleine Rätsel und Spiele, die den Kindern Spaß machten. Das große Highlight war jedoch 
die Turnstation, bei der die Kinder sich austoben und Bewegung erleben konnten.
Die Volksschülerinnen und -schüler begrüßten die neuen Schulanfängerinnen und -anfänger herzlich mit dem 

bekannten Schullied der Schule. Am Ende des 
Vormittags zeigten die Kindergartenkinder 
noch einmal, was sie gelernt haben und präsen-
tierten einen tollen ABC-Song, der alle begeis-
terte.
Das Schultaschenfest war für alle Beteiligten 
ein voller Erfolg. Die Kinder konnten erste 
positive Erfahrungen sammeln, neue Freunde 
finden und die Vorfreude auf den Schulstart 
wurde noch größer. Die Schule freut sich schon 
auf die kommenden Schulanfängerinnen und  
-anfänger und auf viele weitere schöne gemein-
same Erlebnisse.

Sommerfest: Magie, Wunder und viel Freude

Am 25. Juni 2025 fand das traditionelle Sommerfest an der VS Allhartsberg statt – gleichzeitig das Abschlussfest 
für die Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse. In diesem Jahr stand das Fest ganz im Zeichen von Magie und 
Wundern, was die Kinder auf kreative und humorvolle Weise zum Ausdruck brachten.
Die Schülerinnen und Schüler präsentierten eine bunte Vielfalt an Beiträgen, bei denen sie unterschiedliche 
Superkräfte vorstellten. Ob mit Humor, Mut, Kreativität oder Bewegung – die Kinder zeigten, wie viel Fantasie und 
Einsatz in ihnen stecken. Besonders hervorzuheben ist, dass die 4. Klasse den größten Anteil an den Vorführungen 
hatte und mit ihren Darbietungen das Publikum begeisterte.

Das Team der Volksschule Allhartsberg möchte an dieser Stelle den Absolventinnen und Absolventen alles 
Gute für ihre weitere Zukunft wünschen. Mögen die kommenden Wege voller Erfolg, Freude und 

spannender Abenteuer sein!
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kinder, Eltern und Lehrerinnen und Lehrer, die dieses Fest zu 

einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

Fotos: VS Allhartsberg
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Schulfest der Mittelschule Allhartsberg

Heuer gab es an der Mittelschule die ersten SCHUL.FEST.SPIELE!
Am 4. Juni 2025 eröffneten der Schulleiter Dir. Aigner und die Moderatorinnen Mia Silbernagl, Sophie Gutjahr 
und Gabriel Olejak-Kurpa das Fest. Programmpunkte aus Deutsch, Mathematik und Englisch wurden im ersten 
Teil dieses Festes auf die Bühne gebracht. Der zweite Teil war in der Lernarena. Draußen wurde viel geboten: 
Pizza, Süßes & Saures, Riesenseifenblasen, Paarlauf, Seilziehen und vieles, vieles mehr. Im dritten Teil ging es 
wieder auf die Bühne. Frau Lehrerin Barbara Heigl brachte mit dem Schulchor noch zwei sehr schöne Lieder auf 
die Bühne. Es war ein sehr schönes Fest der Gemeinsamkeit. Vielen DANK an ALLE, die daran teilgenommen 
haben und mitgeholfen haben, dass dieses Fest so einen schönen Charakter haben durfte. 

SCHULSCHLUSS 2024/25

Das diesjährige Schuljahr nahm mit einem gemeinsamen Schlussgottesdienst ein schönes Ende. Die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule Allhartsberg konnten stolz in die wohlverdienten Ferien entlassen werden. 34 
Absolventinnen und Absolventen verließen glücklich und gut vorbereitet auf die weiteren Aufgaben, die 
Mittelschule in Allhartsberg. Bei einer wundervollen Feier am Donnerstag in der letzten Schulwoche wurden die 
Absolventinnen und Absolventen verabschiedet und zeigten noch einmal, wie stark die Verbundenheit zueinander 
nach vier gemeinsamen Jahren sein kann.

Im Schuljahr 2024/25 besuchten 178 Schülerinnen und Schüler die Mittelschule Allhartsberg. Im kommenden 
Schuljahr 2025/26 wird mit 2 ersten Klassen gestartet und somit sind wieder 9 Klassen. Die SchülerInnenzahl bleibt 
fast gleich.

Informationen zum Schulstart im September finden Sie auf der Homepage!

Die Mittelschule bedankt sich bei allen Eltern für die gute Zusammenarbeit, bei den Schülerinnen und 
Schülern für ihren Einsatz und die gute Stimmung in der Schule, bei den Lehrerinnen und Lehrern für die 
tägliche schülerzentrierte Arbeit, beim Team um Schulwart Christian Twertek für die hervorragende Arbeit 
in der Schule und beim Herrn Bürgermeister für die großartige und umsichtige Unterstützung der Schule 

durch die Mittelschulgemeinde!



16 Ausgabe Nr. 207—Juli 2025

MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Laufwunder 2025 

Der von Schülerinnen und Schülern der 3. Klasse der NMS Allhartsbierg organisierte Young Caritas Lauf am 
Mittwoch in der letzten Schulwoche war ein voller Erfolg. Die erlaufene Spendensumme von ca. € 1.700,-- 
kommen dem Mutter-Kind-Haus in St.Pölten zu Gute. Der Spendenscheck wurde von den verantwortlichen 
Schülerinnen und Schülern der 3. Klassen der Leiterin Petra Fischer übergeben.

VIELEN DANK!
Ein aufrichtiges DANKESCHÖN für Spenden, Einsatz, Motivation und Hilfsbereitschaft. 

Gemeinsam kann man VIELE(S)BEWEGEN. 

Fotos: Mittelschule Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG-
OSTARRICHI

Schlusskonzert, 13. Juni 2025

Beim Schlusskonzert am 13. Juni 2025 im Zentrum KemArt durfte sich Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer 
über viele Besucher und Ehrengäste freuen. 
Das vielfältige Programm zeigte das breite musikalische Betätigungsfeld der Musikschule. Die jungen Musiker 
konnten ihre Talente aufzeigen und wurden für ihre Beiträge mit viel Applaus belohnt.  
Es war eine eindrucksvolle und bunte Mischung an Schülern, Lehrern, Instrumenten und Musikstücken. Große 
Orchesterformationen, klassenübergreifende Ensembles und Solisten musizierten gekonnt und gestalteten den 
Abend besonders abwechslungsreich. 

Foto: MSV Region Sonntagberg-Ostarrichi
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Sonnwendfeuer der Landjugend Allhartsberg

Am Freitag, dem 20. Juni fand bei Familie Aigner (Holzner) das 
traditionelle Sonnwendfeuer statt, das alle zwei Jahre von der 
Landjugend Allhartsberg veranstaltet wird. Für eine ausgelassene 
Stimmung sorgte die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg, die den 
Abend musikalisch umrahmte. Auch die Volkstanzgruppe Sonntag-
berg-Allhartsberg begeisterte das Publikum mit einem schwung-
vollen Auftritt. Zahlreiche Besucher verbrachten gemeinsam einen 
gemütlichen Abend und wurden von der Landjugend bestens 
versorgt.
Das Entzünden des Sonnwendfeuers verlief reibungslos und sorgte 
für eine besondere Atmosphäre zum Ausklang der Veranstaltung.

Besonders bedankt sich die Landjugend Allhartberg 
bei Familie Aigner für die Bereitstellung der Räumlichkeiten, 

bei der TMK Allhartsberg und der VTG Sonntagberg 
Allhartsberg, als auch bei allen anderen zahlreichen 

Helferinnen und Helfern der Landjugend.
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Herzliche Einladung 
zum Kräutersträußerl binden

am Donnerstag 14. August 2025
ab 18.00 Uhr in der Pfarrhofgarage

Wer frische Kräuter mitbringen kann, melde sich bitte bei Rosi 
unter der Telefonnummer: 0664/73 64 479.

KATH. FRAUENBEWEGUNG ALLHARTSBERG

Kapellenwanderung der katholischen Frauenbewegung Allhartsberg

Über 40 Frauen und Männer folgten am Mittwoch, den 04. Juni 2025 der Einladung der kfb-Allhartsberg zur 
heurige Kapellenwanderung. Nach einer kurzen Einleitung und Begrüßung beim Bahnhof Kröllendorf führte die 
Runde zu fünf Kapellen und Marterln in den Ortsteilen Kröllendorf und Allhartsberg-Dorf. Auch Gäste aus den 
Pfarren Waidhofen, Böhlerwerk und Sonntagberg gesellten sich zur Wandergruppe. Bei den einzelnen Stationen 
erzählten die Besitzer und Besitzerinnen kurz etwas über die Geschichte ihrer Kleinode. Danach wurden passende 
Texte gelesen, gebetet und Lieder gesungen. Die Inhalte waren jeweils auf die Widmung der Kapelle abgestimmt. 
Besonders interessant war natürlich die Kapelle im Schloss Kröllendorf, weil diese nicht öffentlich zugänglich ist. 
Dort fand Pater Vitus passende Worte zum Tagesevangelium und zur Kapellenwanderung. Die 2-stündige 
Wanderung fand ihren Abschluss im Garten der Familie Bruckschwaiger, wo es beim gemütlichen Beisammensein 
nochmals die Gelegenheit gab mit den Menschen in Kontakt zu kommen und den Tag Revue passieren zu lassen. 
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Besitzer und Besitzerinnen der Kapellen für die nette Aufnahme und 
die großzügige Bewirtung.

Fotorechte: Wurzer

Die Sträußerl werden dann am Freitag, 15. August 2025 (Feier-
tag Maria Himmelfahrt) bei der Hl. Messe gesegnet und verteilt.
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Gemeinschaftsurlaub der Senioren in St. Georgen im Attergau

Foto: Wagenhofer Leopold, Seniorenbund
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 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Bezirksmusikfest 2025 in Allhartsberg

Bei strahlendem Sommerwetter wurde Allhartsberg zum Mittelpunkt der Blasmusik am 14. und 15. Juni 2025. Die 
Marschmusikbewertung der BAG Amstetten ging im Zuge des Bezirkmusikfestes erfolgreich über die Bühne - ein 
Fest der Blasmusik und Gemeinschaft.

24 Musikkapellen begeisterten mit Marschkunst
Gleich 24 Musikkapellen aus dem Bezirk stellten sich der Bewertung und zeigten eindrucksvoll, dass Marschmusik 
weit mehr bedeutet als das Marschieren im Gleichschritt. Bewertet wurden unter anderem das Auftreten des 
Stabführers, die exakte Ausführung der Kommandos, die musikalische Qualität und der Gesamteindruck der 
Darbietung.
Das Publikum zeigte sich beeindruckt von der musikalischen Vielfalt und der sichtbaren Freude, mit der die 
Musikerinnen und Musiker bei der Sache waren. Auch die sommerlichen Temperaturen konnten der Begeisterung 
keinen Abbruch tun - im Gegenteil: Sie sorgten für ausgelassene Stimmung am Fußballplatz und rund um das 
Festgelände.
Im Anschluss an den Festakt verlagerte sich das Geschehen ins Festzelt, wo die Stimmung bei Topmusik, kühlen 
Getränken und regionalen Schmankerln ihren Höhepunkt erreichte. Bis in die Nacht hinein wurde gemeinsam 
gefeiert, musiziert und getanzt.

Musik verbindet - Gemeinschaft lebt unter dem Motto #zaumkema
Das Bezirksmusikfest 2025 war ein sichtbares Zeichen für die Bedeutung der Blasmusik im kulturellen Leben der 
Region und die Gemeinschaft in einem Verein. Die Veranstaltung zeigte nicht nur die beeindruckende 
Leistungsfähigkeit der teilnehmenden Musikvereine, sondern auch den Zusammenhalt und das Engagement.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfer beim Fest, Funktionären und natürlich 
den Musikerinnen und Musikern, die dieses Fest zu einem großartigen Erlebnis gemacht haben.

Das größte Dankeschön gilt dem Organisationskomitee der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg, das durch jahre-
lange Planung, unermüdlichen Einsatz und viel Herzblut ein solch erfolgreiches und großes Fest auf die Beine 
gestellt hat. Ohne diesen Einsatz wäre ein Bezirksmusikfest dieser Größenordnung nicht möglich gewesen.

Fotos: TMK Allhartsberg
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Blutspenden in der Musikschule 
Allhartsberg 

Freitag, 25. Juli 2025  
13:00 - 15:00 Uhr & 16:00 - 19:00Uhr

Die FF Allhartsberg organisiert heuer wieder einen 
Blutspendetermin. Um die Wartezeit für die Spender 
zu reduzieren, gibt es heuer wieder die Möglichkeit 
online Termine zu reservieren. Nähere Infos dazu 
finden Sie auf der Webseite unter
 www.roteskreuz.at/blutspenden/terminreservierung.

Eine Blutspende ohne Termin ist natürlich 
weiterhin möglich!

Für die Reservierung der verfügbaren Termine gibt 
es mehrere Möglichkeiten

· Scannen des QR-Codes auf den Plakaten
· Online auf    terminreservierung-

wnb.blut.at/s/Allhartsberg
· Telefonisch über die Hotline    0800 190 190

Die FF Allhartsberg bittet um zahlreiche 
Teilnahme!

GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR - DIE FEUERWEHREN 
UNTERSTÜTZEN DIE BRAND- UND 

KATASTROPHENSCHUTZERZIEHUNG!

Kinder und Jugendliche „fit“ zu machen für Feuer- und Alltagsgefahren – das ist das Ziel dieses gemeinsamen 
Projekts des Österreichischen Bundes-Feuerwehrverbandes mit allen Landesverbänden. 
In die Entwicklung sind viele erfolgreich durchgeführte Aktivitäten und Maßnahmen eingeflossen, bei denen die 
Feuerwehren vor Ort in Kindergärten und Schulen Brand- und Katastrophenschutz hautnah vermitteln. 
Kommandant HBI Leopold Kromoser war im Juni, so wie jedes Jahr in der 4. Klasse der Volksschule, um 
gemeinsam mit Kindern und Lehrern die Inhalte zu 
vermitteln.
Den Kindern machte es sichtlich Spaß – vielen Dank den 
Verantwortlichen.

Die Kinder der 4. Klasse Volksschule im Farbengarten 
mit Kommandant HBI Leopold Kromoser.

Foto: Feuerwehr Allhartsberg
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Tennis: Meistertitel für Allhartsberg

Im Tennis gab es, wie im Vorjahr, erneut einen Meistertitel. Die 
Herrenmannschaft 1 wurde Meister in der Liga D und steigt auf C auf. Die 
Mannschaft 2 konnte sich in der Liga E im Mittelfeld platzieren. Sehr stark 
präsentierte sich die Damenmannschaft von Allhartsberg mit dem 4. Platz in 
der Damenliga B. Die Mädchen U17 (Maya Kerschner und Nora Kynsburg) 
wurden im Kreis West hinter Scheibbs Vizemeister noch vor Amstetten. 

Die aktiven Meisterschaftsspieler nach ITN Rangliste:
HERREN         DAMEN
Hannes Hörndler   Markus Handstiner   Pia Büringer
Markus Hörndler   Jürgen Hofer    Lili Kynsburg
Thomas Hörndler   Johann Wieser    Zsusanna Kereszy
Lukas Handsteiner   Michael Kittinger   Johanna Hörndler
Patrick Schnabler   Mathias Büringer   Simone Schneckenreiter
Daniel  Zemla    Tobias Hörndler   Aline Walter
Patrick Helmreich   Karl Heigl   
Josef Hörndler    Bernhard Pechhacker
Walter Hörndler   Hannes Hörndler
Elias Hörndler    Elias Keusch
Manfred Fehringer    

 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

FUSSBALL: Union Leitner Allhartsberg Vizemeister

In der Saison 2024/25 erreichten die Fußballer der Sportunion Leitner Allhartsberg den bisher größten Erfolg in der 
Vereinsgeschichte. Mit 49 Punkten (davon 30 in der Frühjahrssaison) wurde hinter Biberbach und vor 
Petzenkirchen der 2. Platz (VIZEMEISTER) in der 1. Klasse West erreicht. 
Die U23 Mannschaft erreichte nach guter Frühjahrssaison noch den hervorragenden 5. Gesamtplatz.
Das erfolgreiche Trainerduo Thomas Engelmaier und Peter Prokopczyk haben höhere Angebote von der 
Landesliga (Oed) bzw. Bezirksliga OÖ (Enns) angenommen und verlassen den Verein. Das neue Trainerduo heißt 
Velibor Maric (u.a. Vorwärts Steyr 1b) und Klaus Münster (zuletzt Trainer in Hausmening) als CoTrainer und U23-
Trainer. Der namensgleiche Vater von Klaus Münster war der erste Trainer von Allhartsberg beim 
Meisterschaftsbeginn vor 44 Jahren. Klaus Münster sen. hat sich viele Verdienste beim Aufbau vom Fußball in der 
Gemeinde erworben.

Der Nachwuchs der Sportunion Allhartsberg kann auf viele Erfolge verweisen.
U15 (Spielgemeinschaft mit Hausmening) erreichte in der Landesliga West den hervorragenden 4. Platz hinter 
Hollenburg/Krems, Zwettl und Langenrohr.  
U13 spielte im Oberen Play Off in der Jugendgruppe West und wurde hinter Ardagger Vizemeister und steigt in die 
Landesliga auf (SG mit Aschbach).
Für die U12, U10, U9 gibt es keine offiziellen Meisterschaftstabellen – aber die jüngsten Kicker haben viel trainiert 

und an verschiedenen Turnieren oder Meisterschaftsspielen 
erfolgreich teilgenommen. Die Bambinis U8 hatten ebenfalls 
viel Freude bei den spielerischen Fußballtrainings.  Vom 22. 
auf 23. August findet heuer der MONDI-Hilm Jugendcup 
(mit Unterstützung von Jürgen Bachner) mit mindestens 24 
Nachwuchsmannschaften statt. 

Danke dem Sponsor Firma Manuel Leitner, der die 
Fußballjugend tatkräftig unterstützt. Danke an 

Jugendleiter Hannes Kromoser und seinen engagierten 
Jugendbetreuern und allen mithelfenden Eltern.

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Minitore für den Fußballnachwuchs 

Im Zuge der Raika Regionalförderung überreichten 
Bankstellenleiter Herbert Twertek, die Regionalobfrau 
Martina Hinterleitner und Regionalrat Erich Mistel-
bauer Minitore an die Sportunion Leitner Allhartsberg 
für die Fußballjugend. Die jungen Kicker mit Jugend-
leiter Hannes Kromoser und Jugendtrainer Andreas 
Hora übernahmen erfreut die großzügige Spende.

Flohmarktvorbereitungen laufen bereits

Am 4. und 5. Oktober 2025 veranstaltet die Sportunion Leitner Allhartsberg ihren traditionellen Flohmarkt am 
Sportplatz in Kröllendorf. Natürlich ist wieder für Speis und Trank gesorgt.

Öffnungszeiten:  Samstag, 04. Oktober 2025 von 08.00 bis 15.00 Uhr
   Sonntag, 05. Oktober 2025 von 09.00 bis 13.00 Uhr

Da bereits Vorbereitungsarbeiten für den Flohmarkt laufen, können schon jetzt geeignete Waren für den Flohmarkt 
abgegeben bzw. im Durchgang zum Tennisplatz abgestellt werden. Angenommen werden Haushaltsartikel und 
Geschirr, Spielzeug, Schuhe und Taschen, Bücher und Zeitschriften, Antiquitäten, Bekleidung, Vorhänge und 
Stoffe, Elektrowaren, Fahrräder und Kleinmöbel.

Eigene Abgabetermine werden an folgenden Terminen angeboten:
Samstag, 20. September 2025 von 09.00 bis  12.00 Uhr

Donnerstag, 25. September 2025 von 16.00  bis 19.00 Uhr
Samstag, 27. September 2025 von 09.00 bis 12.00 Uhr

Wenn nicht alle Waren am Flohmarkt an die Frau oder den Mann gebracht werden, wird vieles nach dem Flohmarkt 
karitativen Zwecken zugeführt, wie Bekleidung, Winterschuhe und Bücher.

VORANKÜNDIGUNG: 
FITMARSCH DER SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG AM 26. OKTOBER 2025

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Beachvolleyballplatz im Naturbad Allhartsberg fertiggestellt

Am 12. Juni wurde der Beachvolleyballplatz im Naturbad Allhartsberg durch die YbbsCoastVolleys (YCV) 
fertiggestellt. Die umfassende Generalsanierung erstreckte sich über zwei Monate und wurde ermöglicht durch die 
Unterstützung der Gemeinde Allhartsberg, des Landes Niederösterreich, der NÖ-Dorferneuerung sowie der 
Sportunion.
Ein besonderer Dank gilt Bürgermeister Anton Kasser, Wolfgang Voglauer und den zahlreichen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern der YbbsCoastVolleys – ohne ihren engagierten Einsatz wäre dieses Projekt nicht 
umsetzbar gewesen.
Ab sofort ist die Anlage für alle Beachvolleyballbegeisterten frei zugänglich. Mitglieder der YCV erhalten darüber 
hinaus exklusiven Zugang zur neuen Hütte und zur Flutlichtanlage.
Die feierliche Eröffnung findet am 6. September statt. DJ Ernesto wird das Beachvolleyballturnier musikalisch 
begleiten und bis in die späten Stunden für Partystimmung sorgen.

Turnieranmeldungen sowie Informationen 
zur Mitgliedschaft bei den YCV sind 

online unter 
www.allhartsberg.sportunion.at möglich.

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

26. + 27.07. Dr. Zöchmann 07475/59 003

02. + 03.08. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

09. + 10.08. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

15. - 17.08. Dr. Troll 07448/23 22

23. + 24.08. Dr. Zöchmann 07475/59 003

30. + 31.08. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

06. + 07.09. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

13. + 14.09. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

26.07. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

27.07. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

02.08. Dr. Schrey 07442/52 425

09.08. Dr. Reingruber 07442/53 891

10.08. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

23.08. Landordi Böhlerwerk 07442/53 135

30.08. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

06.09. Dr. Schmid 07442/52 78 370

13.09. Dr. Reingruber 07442/53 891
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